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Bruttogewinn trotz rezessiver  
Wirtschaftslage nur leicht unter  
dem Vorjahr
Der Erfolg aus dem Zinsengeschäft konnte im 
Vergleich zum 30.06.2008 um CHF 6.3 
Mio. (7.5%) auf 90.1 Mio. gesteigert wer-
den. Positiv wirkte sich das deutlich höhere 
Volumen im Aktiv- und Passivgeschäft aus. 
Demgegenüber konnte die vorübergehend 
hohe Liquidität nur zu einer äusserst tiefen 
Rendite risikolos angelegt werden. Der hohe 
Preisdruck im Immobilienfinanzierungsge-
schäft hielt unvermindert an, was die Zins-
marge negativ beeinflusste. 

Beim Anlagegeschäft konnten die negativen 
Markteinflüsse durch die gezielten Wachs-
tumsinitiativen etwas gemildert, aber nicht 
gänzlich aufgefangen werden. Dementspre-
chend ging der Erfolg aus dem Kommissions- 
und Dienst leistungsgeschäft um CHF 1.8 
Mio. (9.8%) auf 16.3 Mio. zurück. Zu erwäh-
nen ist, dass neu die Erträge aus dem Handel 
mit Devisen- und Edelmetalloptionen sowie 
damit unmittelbar zusammenhängende Er-
tragsminderungen im Handels- und nicht 
mehr im Kommissionserfolg ausgewiesen 
werden; die Vorjahreswerte wurden entspre-
chend angepasst. Zur Zunahme beim Erfolg 
aus dem Handelsgeschäft von CHF 1.6 Mio. 
auf 4.0 Mio. steuerten alle Ertragssparten 
massgeblich bei. 

Der Rückgang des Übrigen ordentlichen 
Erfolges um CHF 7.3 Mio. auf 1.0 Mio. ist 
grösstenteils auf das tiefere Ergebnis aus den 

eigenen Wertschriften in Finanzanlagen zu-
rückzuführen. Insgesamt verminderte sich 
der Bruttoertrag um CHF 1.2 Mio. (1.1%) auf 
111.4 Mio.

Der Personalaufwand stieg aufgrund des 
strategischen Personalausbaus (gegenüber 
dem 1. Semester 2008 durchschnittlich +16 
Stellen), der Gehaltsanpassungen per An-
fang Jahr und erhöhter Ausgaben für die 
Ausbildung der Mitarbeitenden um CHF 1.7 
Mio. (5.6%) auf 32.3 Mio. an. Der Sachauf-
wand legte gegenüber dem 30.06.2008 un-
ter anderem infolge des höheren Raumauf-
wandes und der gezielten Erweiterung des 
Leistungsangebotes für die Kunden um CHF 
1.3 Mio. (8.5%) auf 16.2 Mio. zu. Im Total 
nahm der Geschäftsaufwand um CHF 3.0 
Mio. (6.6%) auf 48.5 Mio. zu, lag damit 
aber unter dem Budget.

Der leicht tiefere Bruttoertrag und die Zunah-
me des Geschäftsaufwandes führten zu 
einem Rückgang beim Bruttogewinn um CHF 
4.2 Mio. (6.3%) auf 62.9 Mio. Analog dazu 
verschlechterte sich die Cost/Income-Ratio II 
(Geschäftsaufwand und Abschreibungen auf 
dem Anlagevermögen zu Bruttoertrag) von 
43.5% auf im Quervergleich nach wie vor 
gute 46.3%. 

Höhere Rückstellungen  
für Kreditausfälle erwartet
Die Abschreibungen auf dem Anlagevermö-
gen schlugen mit CHF 3.1 Mio. um 0.3 Mio. 
tiefer als im Vorjahr zu Buche. Erstmals seit 

Semesterergebnis per 30. Juni 2009
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dem Geschäftsjahr 2004 mussten Wertbe-
richtigungen, Rückstellungen und Verluste 
verbucht werden; im ersten Semester belie-
fen sich die Rückstellungen für Kreditausfälle 
aufgrund der angespannten Wirtschaftslage 
auf CHF 9.1 Mio. Der operative Gewinn 
(Zwischenergebnis) ging deshalb um CHF 
13.0 Mio. (20.4%) auf 50.7 Mio. zurück. 

Im ausserordentlichen Erfolg sind Beteili-
gungsveräusserungen von CHF 9.0 Mio. und 
die Zuweisung an die Reserven für allgemei-
ne Bankrisiken von CHF 22.0 Mio. verbucht. 
Gegenüber dem Vorjahr erhöhte sich der 
Halbjahresgewinn um CHF 0.9 Mio. (2.5%) 
auf 37.7 Mio.

Hohes Wachstum bei den  
Kundenausleihungen
Zum Vorjahresendwert verzeichnete die Bi-
lanzsumme eine Zunahme von CHF 63.0 
Mio. (0.5%) auf 11‘556.4 Mio. Nicht zuletzt 
dank der breiten Verankerung der Schwyzer 
Kantonalbank und der regen Kreditnachfra-
ge konnte bei den Kundenausleihungen eine 
markante Zunahme von CHF 369.8 Mio. 
(3.9%) auf 9‘750.6 Mio. erzielt werden. Der 
hohe Zuwachs wurde sowohl aus den Hypo-
thekarforderungen (CHF +311.7 Mio. bzw. 
+3.8%) als auch aus den Forderungen ge-
genüber Kunden (CHF +58.0 Mio. bzw. 
+5.1%) alimentiert. Weiter wurden freie Mit-
tel in erstklassige, festverzinsliche Anlagen 
investiert, was zu einem Anstieg der Finanz-
anlagen um CHF +474.7 Mio. auf 742.2 
Mio. führte.

Kundengelder im Plus – Beruhigung 
gegen Ende des Semesters  
eingetreten
Der Mittelzufluss bei den Kundengeldern 
normalisierte sich mit einem Plus von CHF 
99.9 Mio. (1.3%) auf 8‘008.7 Mio.; im Ver-
gleich zum Spitzenwert des 2. Semesters 
2008 (CHF +800 Mio.) ist damit v.a. im  
2. Quartal dieses Jahres eine spürbare Beru-
higung eingetreten. Bei den einzelnen Pro-
duktegruppen fanden rekordverdächtige  
Umschichtungen statt. So legten die Ver-
pflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und 
Anlageform um ganze CHF 747.8 Mio. 
(17.5%) auf 5‘009.8 Mio. zu. Ein beträcht-
licher Teil dieser Gelder wurde aufgrund der 
tiefen Festgeldzinssätze von den Übrigen 
Verpflichtungen gegenüber Kunden (CHF 
-631.9 Mio. bzw. -23.4%) umgeschichtet. Die 
Kassenobligationen blieben mit CHF 927.9 
Mio. hingegen beinahe auf dem Stand per 
Ende 2008 (CHF -16.0 Mio. bzw. -1.7%). Im 
Rahmen der Liquiditätsbewirtschaftung wur-
den fällige Anleihen und Pfandbriefdarlehen 
im Umfang von CHF 220.0 Mio. (9.9%) nicht 
mehr erneuert. 

Nach der bereits erwähnten Dotierung der 
Reserven für allgemeine Bankrisiken erreicht 
das Eigenkapital eine Höhe von CHF 1‘057.3 
Mio., was einer äusserst soliden Eigenkapi-
talquote von 9.1% entspricht.
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Aktiven 30.6.2009 31.12.2008* Veränderung
in 1'000 CHF in 1'000 CHF in 1'000 CHF in %

Flüssige Mittel 93'298 890'285  -796'987 -89.5%
Forderungen aus Geldmarktpapieren 2'668 5'248  -2'580 -49.2%
Forderungen gegenüber Banken 756'638 753'702  2'936 0.4%
Forderungen gegenüber Kunden 1'196'883 1'138'856  58'027 5.1%
Hypothekarforderungen 8'553'754 8'242'007  311'747 3.8%
Handelsbestände in Wertschriften 
 und Edelmetallen 11'469 9'900  1'569 15.8%
Finanzanlagen 742'193 267'470  474'723 –
Beteiligungen 2'041 2'660  -619 -23.3%
Sachanlagen 108'995 106'987  2'008 1.9%
Rechnungsabgrenzungen 22'547 15'786  6'761 42.8%
Sonstige Aktiven 65'872 60'440  5'432 9.0%

Total Aktiven 11'556'358 11'493'341  63'017 0.5%

Total nachrangige Forderungen 500 500 – –
Total Forderungen gegenüber dem Kanton 0 0 – –

Passiven 30.6.2009 31.12.2008* Veränderung
in 1'000 CHF in 1'000 CHF in 1'000 CHF in %

Verpflichtungen gegenüber Banken 91'581 16'049  75'532 –
Verpflichtungen gegenüber Kunden in 
 Spar- und Anlageform 5'009'765 4'261'953  747'812 17.5%
Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 2'071'010 2'702'866  -631'856 -23.4%
Kassenobligationen 927'911 943'925  -16'014 -1.7%
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 2'001'950 2'221'950  -220'000 -9.9%
Rechnungsabgrenzungen 66'576 54'574  12'002 22.0%
Sonstige Passiven 185'756 120'653  65'103 54.0%
Wertberichtigungen und Rückstellungen 144'484 136'046  8'438 6.2%
Reserven für allgemeine Bankrisiken 686'500 664'500  22'000 3.3%
Dotationskapital 48'000 48'000 – 0.0%
Allgemeine gesetzliche Reserve 322'618 322'618 – 0.0%
Gewinnvortrag 207 207 – 0.0%

Total Passiven 11'556'358 11'493'341  63'017 0.5%

Total Verpflichtungen gegenüber dem Kanton 235'830 494'916  -259'086 -52.3%

Bilanz per 30. Juni 2009
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Ausserbilanzgeschäfte 30.6.2009 31.12.2008 Veränderung
in 1'000 CHF in 1'000 CHF in 1'000 CHF in %

Eventualverpflichtungen 120'243 130'987  -10'744 -8.2%

Unwiderrufliche Zusagen 750'689 746'257  4'432 0.6%

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 12'004 12'004 – –

Derivative Finanzinstrumente
– positiver Wiederbeschaffungswert 50'611 43'817  6'794 15.5%
– negativer Wiederbeschaffungswert 63'376 55'808  7'568 13.6%
– Kontraktvolumen 1'373'407 1'470'020  -96'613 -6.6%

Treuhandgeschäfte 46'599 104'564  -57'965 -55.4%

Kennzahlen 30.6.2009 31.12.2008* Veränderung

absolut in %

Kundenausleihungen in 1‘000 CHF 9'750'637 9'380'863  369'774 3.9%
Kundengelder  in 1‘000 CHF 8'008'686 7'908'744  99'942 1.3%
Eigene Mittel  in 1‘000 CHF 1'057'325 1'035'325  22'000 2.1%
Mitarbeitende Vollpensen 456 453  3 0.7%
Filialen 27 27 – –

* nach Gewinnverwendung
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Erfolgsrechnung

1.1. – 30.6.09 1.1. – 30.6.08 Veränderung

in 1‘000 CHF in 1‘000 CHF in 1‘000 CHF in %

Zins- und Diskontertrag 149'664 167'696 -18'032 -10.8%
Zins- und Dividendenertrag aus  
 Handelsbeständen

 
51

 
67

 
-16

 
-23.9%

Zins- und Dividendenertrag aus  
 Finanzanlagen

 
4'758

 
2'770

 
1'988

 
71.8%

Zinsaufwand -64'391 -86'774 22'383 -25.8%

Erfolg aus dem Zinsengeschäft 90'082 83'759 6'323 7.5%

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 549 442 107 24.2%
Kommissionsertrag Wertschriften- 
 und Anlagegeschäft 12'232 14'327 -2'095 -14.6%
Kommissionsertrag übriges  
 Dienstleistungsgeschäft *

 
4'853

 
4'671

 
182

 
3.9%

Kommissionsaufwand * -1'314 -1'349 35 -2.6%

Erfolg aus dem Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft

 
16‘320

 
18'091

 
-1'771

 
-9.8%

Erfolg aus dem Handelsgeschäft * 3'962 2'394 1'568 65.5%

Erfolg aus Veräusserungen von  
 Finanzanlagen

 
478

 
14'341

 
-13'863

 
-96.7%

Beteiligungsertrag 1'649 2'450 -801 -32.7%
Liegenschaftenerfolg 297 179 118 65.9%
Anderer ordentlicher Ertrag 166 68 98 –
Anderer ordentlicher Aufwand -1'562 -8'682 7'120 -82.0%

Übriger ordentlicher Erfolg 1'028 8'356 -7'328 -87.7%

Bruttoertrag 111'392 112'600 -1'208 -1.1%

Personalaufwand -32'294 -30'575 -1'719 5.6%
Sachaufwand -16'230 -14'965 -1'265 8.5%
Geschäftsaufwand -48'524 -45'540 -2'984 6.6%

Bruttogewinn 62'868 67'060 -4'192 -6.3%

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen -3'052 -3'386 334 -9.9%
Wertberichtigungen, Rückstellungen und  
 Verluste

 
-9'127

 
0

 
-9'127

 
–

Zwischenergebnis 50'689 63'674 -12'985 -20.4%

Ausserordentlicher Ertrag 8'969 1'494 7'475 –
Ausserordentlicher Aufwand -22'000 -28'416 6'416 -22.6%

Halbjahresgewinn 37'658 36'752 906 2.5%

* Erträge aus dem Handel mit Devisen- und Edelmetalloptionen sowie damit unmittelbar zusammenhängende 
Ertragsminderungen werden neu im Erfolg aus dem Handelsgeschäft ausgewiesen (bisher Erfolg aus dem 
Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft); Vorjahreswerte angepasst.
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Filialen 8852 Altendorf 058 800 68 50
 6415 Arth 058 800 62 70
 6440 Brunnen 058 800 63 00
 8840 Einsiedeln 058 800 65 00
 8807 Freienbach 058 800 67 70
 6442 Gersau 058 800 63 70
 6410 Goldau 058 800 62 00
 6438 Ibach 058 800 61 50
 6438 Mythen-Center 058 800 61 90
 6405 Immensee 058 800 64 70
 6403 Küssnacht 058 800 64 00
 8853 Lachen 058 800 68 00
 6436 Muotathal 058 800 61 70
 8808 Pfäffikon 058 800 67 00
 8808 Seedamm-Center 058 800 67 80
 8864 Reichenburg 058 800 69 70
 6418 Rothenthurm 058 800 65 50
 6417 Sattel 058 800 65 70
 8834 Schindellegi 058 800 66 50
 6431 Schwyz 058 800 61 00
 6423 Seewen 058 800 61 80
 8854 Siebnen 058 800 69 00
 6422 Steinen 058 800 61 60
 8856 Tuggen 058 800 69 50
 8842 Unteriberg 058 800 65 60
 8855 Wangen 058 800 69 80
 8832 Wollerau 058 800 66 00

Private Banking 6430 Schwyz 058 800 28 00
 8808 Pfäffikon 058 800 29 00

27 Filialen im Kanton Schwyz



Schwyzer Kantonalbank
Tel 058 800 20 20
Fax 058 800 20 21
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